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Als Organisation führender Geschäfts- und
Berufsleute widmet sich Rotary dem Dienst am
Mitmenschen, fördert hohe ethische Grundsätze
in allen Berufen und wirkt für die Verbreitung
des guten Willens und des Friedens in der Welt.

An den Treffen der Clubs wird einerseits
Kameradschaft gepflegt, andererseits gelangen
Projekte zur Bekämpfung von Armut, Hunger,
Analphabetentum, Drogenmissbrauch und
Umweltverschmutzung zur Durchführung.

Rotary Clubs führen auch zahlreiche Projekte
und Programme zugunsten von Jugendlichen
durch und bemühen sich ausserdem, den
Meinungsaustausch über Berufsberatung
und die diesbezügliche Thematik zu fördern.

Rotary Clubs bestimmen ihre Dienstprojekte
aufgrund lokaler Bedürfnisse. Durch Kontakte
mit ausländischen Rotariern unterstützen die
Clubmitglieder ausserdem internationale
Projekte.

Rotarierinnen und Rotarier beteiligen sich an
Routine-Impfungen von Kleinkindern, der Aus-
rüstung von Kliniken und dem Aufbau von Sy-
stemen zur Wasserversorgung. Die Clubs führen
auch Projekte gegen die Ausbreitung von Gewalt
durch.

Im Hinblick auf die Bekämpfung des
Analphabetismus werden Programme entwik-
kelt, welche die Bedeutung der Ausbildung von
Kindern und Erwachsenen betonen.

Rotary bietet Möglichkeiten zum Aufbau lebens-
langer Freundschaften und zur persönlichen
Erfahrung des selbstlosen Dienens.

rotary international
world headquarters

one rotary center
1560 sherman avenue

evanston, illinois 60201, usa
tel. 847-866-3000

fax: 847-328-8554 / 847-328-8281
e-mail: http://www.rotary.org

büros von rotary international:

buenos aires, argentinien
evanston, illinois, usa

manila, philippinen
neu delhi, indien

parramatta, nsw, australien
são paulo, brasilien

seoul, korea
tokio, japan

zürich, schweiz

rotary in grossbritannien und irland:
alcester, warwickshire, england

das ist rotary dienen lösungen suchen
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Rotarier benützen die Programme ihrer Stiftung
im Rahmen des internationalen Dienstes, so dass
sich eine internationale Zusammenarbeit zur
Förderung des Weltfriedens ergibt.

Durch die Programme der Rotary-Stiftung wer-
den internationale Projekte unterstützt. Die Stif-
tung wurde 1917 gegründet, wobei von Anfang
an bezweckt wurde, „Gutes in der Welt zu tun“.
Dies bezieht sich auf den humanitären Bereich
und auf die Ausbildung.

Die humanitären Zuwendungen der Rotary-Stif-
tung werden von Rotary Clubs in mindestens
zwei Ländern durchgeführt. Sie sind für eine
breite Palette von Aktivitäten auf den Gebieten
Gesundheit, Wasser, sanitäre Einrichtungen,
Landwirtschaft und Ausbildung bestimmt.

Zuwendungen für Gesundheit, Hunger und Hu-
manität (3-H) werden für grossangelegte Projekte
vergeben, welche die Hilfe zur Selbsthilfe fördern.

Zusätzlich zur medizinischen und zahnärztli-
chen Betreuung in Flüchtlingslagern beteiligen
sich jährlich über 200 Rotarier an Freiwilligen-
einsätzen in 50 Ländern.

Der Zweck der Austauschprogramme von Rotary
besteht in der Förderung freundschaftlicher Be-
ziehungen zwischen Menschen aus unterschied-
lichen Ländern. Alle Teilnehmer müssen im
Laufe ihres Austausches als öffentliche Redner
auftreten.

Nach ihrer Rückkehr sollen sie ihre Erfahrungen
Rotariern und anderen Interessierten mitteilen,
um zu einem besseren Verständnis ihres Gast-
landes beizutragen.

Das Jugendaustauschprogramm von Rotary er-
möglicht jedes Jahr etwa 7’000 Sekundarschülern
einen kürzeren oder längeren Aufenthalt im
Ausland.

Das Rotary-Stipendienprogramm ist das welt-
weit grösste privat finanzierte internationale
Programm seiner Art. Bisher haben über 30’000
Studentinnen und Studenten aus 100 Ländern
ein Rotary-Stipendium erhalten. Im Rahmen des
Studiengruppenaustausches besuchen sich
Gruppen von jungen Geschäftsleuten in ver-
schiedenen Ländern gegenseitig vier bis sechs
Wochen, um neue Ideen und Geschäftsmethoden
kennenzulernen.

Die Ausrottung von Polio ist für Rotary von
oberster Priorität. Zu diesem Zweck müssen alle
Kinder unter fünf Jahren geimpft werden.

In diesem Zusammenhang sind seit 1985 über
eine Milliarde Kinder gegen die Kinderlähmung
geimpft worden. Bis zum Jahr 2005 hat Rotary
über 500 Millionen US$ für Projekte zum Kampf
gegen Polio versprochen.

Im Rahmen des Programms PolioPlus betätigen
sich über eine Million Rotarier als Fachleute im
Bereich von Gebieten wie zum Beispiel Trans-
port, Versorgung und Kommunikation.

An den weltweiten Bemühungen zum Kampf ge-
gen Polio beteiligen sich neben Rotary auch die
Weltgesundheitsorganisation (WHO), UNICEF
und das US-Zentrum für Krankheitskontrolle
und Vorbeugung (CDC).

die bedeutung der
mitgliedschaft

Rotary bietet Gelegenheiten zum Aufbau lebens-
langer Freundschaften. Die Mitgliedschaft in ei-
nem Rotary Club ermöglicht die Teilnahme an
mannigfachen Dienstaktivitäten.

Der geschichtlich älteste Service Club wurde im
Jahre 1905 gegründet. Das Motto Rotarys heisst
„Selbstloses Dienen“. Zu den Zweigen des
rotarischen Dienens gehören freiwillige Club-
projekte auf nationaler und internationaler
Ebene sowie die Förderung der beruflichen
Ethik.

Heute gibt es in über 160 Ländern der Welt über
29’000 Rotary Clubs, mit 1,2 Millionen Männern
und Frauen als Mitglieder.

Jeder Club kommt einmal in der Woche zusam-
men, so dass die Mitglieder die Dienst-
aktivitäten besprechen können. Jeder Club
bestimmt seine eigenen Dienstprojekte, wobei
alle rotarischen Aktivitäten auf freiwilliger
Basis geschehen.

Die Vereinigung ist politisch und konfessionell
neutral. Mitglied wird man nur auf Einladung
hin, wobei darauf geachtet wird, jeweils einen
Vertreter aus verschiedenen Berufen, Geschäfts-
zweigen oder Institutionen aufzunehmen.

entwicklungshilfe austausch impfungen
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